
Gegründet 1865.

Jahrgang.

März Verkauf von

Haushalt
Linnen.

Nach dem Weg beurlheilt, den der
jährliche März Linnen Verkauf anfing,
kann sein Ersolg al« vollständig betrach-
tet werden. Tisch Tücher, Handtücher,
Serviette» und Bettüberzüge gehen den

ganzen Tag an eine endlose erscheinende
Anzahl von Milser. Sie besser werfen
einen Blick aus den Linnenvvrralh, Die
günstigste Gelegenheil zur Vervollstän-
diguug desselben ist nun da. Aber e«
ist nur ei» siebe» Tage Verlaus und e«
wird wirklich nichi« gewonnen, wenn
man bi« zur letzlen Minute mit dem

Einkausen wariet. Die sparsame Hau«,
flau, Kostgänger Hällerin und Holeliere
werden sich wohl belohn« finden, wenn

sie srühzeilig von diesen beachlen«iver-
theo Vortheilen in unserem Linne» De-
parlemenl ihre Auswahl lreffen.

Haupl Flur?exlremer linker
Durchgang.

Hemdrn Taillen und
Utttität Kisten

E« wäre un« lieb, wenn Sie diese
neuen Hemden Taille» Kisten in dem

dritten Stockwerk, Draperie Seklio»,

anschauen würden. Immer wieder ha-
ben wir Rachsrage für diese Kisten ge-
habt und wir wurden beinahe gezwun-
gen. sie anzukausen. Wir glauben, daß
unsere Linie nicht in dir Stadl über-
troffen wird. Und sie sind auch hübsch,
speziell jene von Pappelholz. überzogen

mit japanischer Matting und engen

Die Preise lausen von t-t.MZ für die
kleinen bi« zu »9.»» sür die großen.

Solide rolhe Zederholz Kisten

<7.00. Sie haben Messing Verzierun-
gen und sind wirklich sein.

UeVmlmH
IZI lL? Vznmliiß Xvenue.

I. D. Kciper,
Contraktvr

und Bau-Unternehmer.

Sos Aorest Sourt, »ahe der
M St M. Bant.

Reuet Telephon?Werkstätte, lV5<5; Wohn-
ung, 26t5 I.

Lorenz «e Dörsam
Deutsch, Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
T»»tr«Nor »d va>mriper,

»71« Stidge Row. «»tde Telephone.

«tsrnh«ft und plinNlichausgeführt.

Uhr Hperner«
lDmlschK Bwmengeschäft)

»VN Washington Ave.,

«. D. «chulthei«.

Geo. I. Keiper ä- Co.,
undlEiseublech-
«rbeiter.

Office undWcilftäN, -

so» Forest Eourt, nahe der
M. Sk M. »ant.

Reue« Telephon-Werkstäiie, tSSV i Wohn-
ung, ?»t.

Gebrüder Schneider,
Gl»»t»r« »»» Metall - Arteiter,

WilkeS-lvarr« Stachrichten.
Anfangs dieser Woche sind hier

eine Anzahl Einbrüche im Mittelpunkte
der Stadt vorgekommen, deren Ver-
übeln die Polizei nachspürt.

In ihrem Schlafzimmer in dem
Holet von Joseph Seaber« an Nord
Hancock Straße wurde Montag Mor-
gen da» Dienstmädchen Anna Gorley

al» Leiche ausgesunden; sie war durch
ausströmende» Leuchlga» erstickl.

Montag Abend ging Barlhold
Geslo, angeblich ein Farmer au» dem

Staate New Uork, bei der Heimkehr
vom Theater durch Dennis AUey und

wurde dort von zwei Negerinnen ange-
hallen und um 121 beraubl.

I» Plymoulh Township wurden

gestern Nacht drei Gebäude durch Feuer
zerstört und der Schaden deträgt tz6v<X>.
Einer Eimerbrigade gelang e« nach sehr
schwerer Ardcil. da» in großer Gesahr

stehende Schulhau« vor der Zerstörung
zu bewahre».

Der sür das nächstjährige Sänger-

fest des Nordöstliche» Sängerbundes in

zuerst in Aussicht genommene
Kaiserpreis-Stundenchor ist zwar nun-

mehr endgültig abgethan, aber den Be>
Werbern um den Preis wird der Kamps

darum nicht leichler gemacht. Nach ei-
nem von dem Vundes-Dircktorium am

Montag in Philadelphia gesaßle» Be-
schlusse wird erst bei dem Feste da« Loos

zu entscheiden haben, welcher Chor au«
dem Feslliedei buche von den Kaiseiprei«-
Biwerbern neben dem odligalonschen

Raiser-Preieliede gesungen werden soll.
Das beding! von vornherein ein genaues
Einstudiren aller Festchöre, und die?

Studium muß »aiurgemäß den Massen-
chören bei den Fest iionzertcn zu Gule

Pitt««»».
Joseph Meccavage, der vor drei

Jahren mehrere Raubübersälle machle
und nach'Bürgschasl«leistung auskniff,
wurde letzte Woche, nachdem er hierher
zurück gekehrt war, wieder verhaslel und

Drei in der Ro, K Zeche angcstcllle
Jlaliener, Mike Rosen, Adam WiScosly

und Peler Kellock, wurden Dienstag Vor-
mittag durch eine Gasexplosion schlimm
verdrannl, letzlerer derarl, daß er wahr,

scheinlich sterben wird. Alle Drei find
vom Kopf di« zu de» Füßen verbrannl.

Die Candy Fabrik de» M. Uafeen
an Noid Main Slraße wurde Dienstag

Morgen theilweise durch ein Feuer zer-
stört. da« sich auch aus angrenzende Gr-
bäulichkeilen ausdehnle. Diese wurden

jedoch von der Feuerwehr gerctlel, aber

lrotzdem deläust sich der Gesammtverlusl
aus elwa ZS.tXXi.

Dem bevorstehenden Osterfeste trägt

die soeben erschienene April-Au»gabe der

?Deutschen Hausfrau- in sehr stim-
mungsvoller Weise mit einer ganzen

Reihe von Osterfest - Beiträgen Rech-
nung. Der Aussatz ?An geweihter
Ställe- sührl die Leserin nach Palastine
und Jerusalem, deren heutige« Aus-
sehen nach persönlicher Anschauung von

Marlha Toeslitz in sehr anschaulicher
Weise geschildert wird. Dem Artikel
sind sechs gelungene Ansichten beigege-
ben. Eine Oster-Erzählung von L. L.

Leser, .allerlei Anweisungen, wie man

ben Kleinen Ostereier-Ueberraschungen
bereiten kann, Vorschläge für da« Essen
während der Festtage u. a. m. vervoll-
ständigen diesen Theil der Festnummer.
Dazu kommt für Musikfreunde Grieg'S
bekannte« Lieb ?Ich liebe Dich- fürGe-

fcherei gewidmeten Seiten. Da« Titel-
blatt ist ganz allerliebst.
S dt o,Toledo,

und wirkt direkt auf dao Blut und^t?ie schleimt-
n'ffe?»??us«'">n" >»ch Z'ug-

L t ll

Stadtratk.
' Select Council, 19. März.

Diesem Zweig wurde ein Schreiben
des MayorS vorgelegt, in welchem er

vorschlägt, daß eine Ausgabe von Bond»
zum Betrag von Ilvv.iXXl gemacht
werde, um da» nöthige Werk, Au«>

rüstnng, Scheune, usw., zwecks Ent-
fernung und Zerstörung des Abfalles
und Asche seitens der Stadt zu ermögli-

chen ; serner, daß in der BewilligungS-

ordinanz t2l>M> erlaubt werden, um

den Absall und die Asche in der Stadt
zu sammeln. Da« Schreiben wurde
ohne Commenlar empfangen und später
ein Amendemenl zu der BewillungSor-

dinanz gemachl, da« »2»,lX>«> wie ange-
deulet erlaubt. I» dem Schreiben de«

Mayor« wurden die vier Angebole für
Entfernung de« AdfallS und der Asche
angesührt und da sie nach seiner Ansicht
zu hoch sind, so ist er der Ansicht, daß
die Stadl die Arbeit selbst besorge»

soll. E« wird wahi ichrinüch späier eine
Ordinal« für sl<».<i«ii>tingedrachi wer-

den. um da« Werk zu errichten.
Man suchle die BewilligungSordi-

nanz dahin um,»ändern, daß nur süns
anstatt zehn weitere Polizisten in der.

selben vorgesehen werden, al» jedoch ein

zog, da« dann bei der Abstimmung ver-
loren ging. Mehrere andere Ainende

menlt wurden z» der Ordinanz geniachi
Nur eine Ordinanz. die für Amendirung

der Auiomobil Ordinanz. wurde bei
dritter und endgülliger Lesung angc-

nomme».

Slraße zur Wyoming Avenue. Fo-
ster-Resolulion, die der Embury Me-
thodisten Gemeinde erlaubt, mit dem
Süd Main Avenue Abzugskanal zu
verbinden; angenommen.

Common Council, 23. März.
In dieser Sitzung wurde» nur Vor-

lageil bei dritter und endgülliger Lesung
angenommen und zwar wie folgt - Drei
Uederlragungen von Geldern; für Sei-
tenivegc an Eomegys und Race Straßen
und Sanderson Avenue; RiveUirung
von En» Straße, zwischen den beiden
Eisenbahnen; sllr Seitenwege an Ash
Straße, an Quincy und Clay Avenue«,

Weiterung des Seitenwege« an Sander-
son Avenue; sür Pflasterung von Ash
und Green Ridge Straßen. Al« die
Ridge Row Slraßenbahn Orbinanz aus-
gcrusen wurde, enlsernten sich plätzlich
eine Mehrzahl der Mitglieder und e«
sand Vertagung statt.

Au« San Salvador wurde da«
Ableben de« ersten Präsidenten der Re-
publik Salvador, Joaquin E. Midano,

gemeldet.

von Crown Avenue eingestellt.
Frau George Miller von Hickory

Straße wurde gestern Nachmittag ge-
legentlich ihre« Sttsten Geburtstage« in
angenehmer Weise durch den Besuch
und die Gratulationen von zahlreichen
Freundinnen überrascht.

Joseph, der jugendliche Sohn de«
Jame» Mangan von Profpect Avenue,

der sich vor fünf Wochen so schlimm
verbrannte, al« er seine Kleidung in
Brand setzte, erlag den Brandwunden
am Montag Vormittag, nachdem er
große Schmerzen ausgehalten hatte.

Fred. Hermann, der Gatte der er-

schossenen Frau Laura Hermann, der

kurz nach dem Tode derselben wegen
dem Besitz von unanständigen Druck-

fachen dem Gefängniß Überwiesen wur-

de. ist Dienstag nach einer Bürgschaft,
leistung von tsoo auf freien Fuß gefetzt
worden.

Die Eheleute William Eiden von
Willo« Straße betrauern den Verlust
ihre» sieben Monate alten Sohne«
William 1., der Donnerstag nach einer

kurzen Krankheit starb. Die Beisetzung
sanb Sonntag im Friedhose bei No. S

statt, noch einem Trauerdienst in der

St. Marien Kirche.

Scranton Uoclienlilalt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den SV. März IS«8.

Den Eheleulen William W. Schank
von Birch Slraße ist ein inuntere«

Söhnlein geboren worden.
Die Eheleute Joseph Eiden von

Pitt«ton Avenue sind durch die Geburt
einer Tochter beglückt worden.

Der frühere Register of Will« Wm.
I.Koch jun. erhielt am Samstag eine
Schanklizen« für da» neue Gebäude
nahe der neuen Lackawanna Bahnstation
bewilligt, nachdem die Richter seit dem
Lizen»gericht die Applikalion unler Er-
wägung hallen.

Der Schieferdecker John Curley von

Süd Wedster Avenue fiel Donnerstag
während der Arbeil eine Distanz von

zwanzig Fuß von einem Gebäude und

landele aus der Seile, wodurch ihm die-
selbe sehr schmerzhast zerschunden wur-

de, auch erhielt er einen liesen Schnitt
am Kopse, dessen Schließung drei Sliche

Frau Michael Füller von Cedar Ave-
nue starb kurz vor Miilernachl vvrletzle
Mittwoch Nacht »ach einer kurze»
Krankheit im Aller von SS Jahren.
Außer dem Gallen überleben sie sieben
Söhne. Die Beerdigung sand Sam-
stag Vormittag, nach einem Trauerdienst

Der l» Jahre alle Frank Füller von
Maple Slraße dekam am Samslag Vor-
mittag an Washington Avenue einen

Ohnmachisansall und zertrümmerte beim

ster in dem ID. Williams Bro.
Co. Laven, einen Verlust vonver>

ursachend. Füller, der unverletzl ent-
kam, stellle sich spälcr der Polizei.

Der Metzger Joseph Baumgärtner
von Prospekt Avenue und Orchard Str.
starb Donnerstag Rachmittag nach -kur-
zem Unwohlsein an der Wassersuchl.
Der Verstorbene war 47 Jahre alt und

wird von der Wittwe und einem Sohn
überleb«. Die Beisetzung ersolgle Sonn-
lag Nachmittag im PillSto» Aveni'
Friedhof und es leime Pastor W ~

Rordl den Trauerdienst.
Frau George Reis von Slone Ave-

nue, eine bekannte jnnge Frau und geb.
Meyer, starb am Sonnlag Abend nach
einer mehrwöchentlichen Krankheit im
Alter von 3» Jahren. Die Verstorbene
wird von dem Galle» und den Ellern
überleb! und ihre Beisetzung wird heute
Bormitlag im Friedhof bei Ro. B statt-
finden, nach einem Trauerdienst in der

deutschen St. Marien Kirche.
Philip, der l« Monate alte Sohn der

Eheleule Friedrich O. Füller von Pitt»-
ton Avenue, kletterte Samstag Vormit-
tag, während die Mutter mit den häus-
lichen Arbeiten beschäftigt war, auf ein
Fenstergefim» und verlor dabei sein
Gleichgewicht, woraus er die Distanz
von nahezu lS Fuß zur Erde herabfiel.
Zum Glück enlkam der Knabe mit einer
zerschnittenen Schädelhaut und Körper,

schrammen.
Der Deutsche Krieger Verein von

hier und der Wilke»-Barre Krieger Ver-
ein hallen am kommenden 16. August
eine gemeinsame Exkursion nach Moun-
tain Park und ein Komite der beiden
Vereine ist schon mit den Vorarbeiten
für den Au«flug beschäftigt. Der Zweck
desselben ist hauptsächlich, ein engere«
Gesühl zwischen dem Deutschthum der

beiven Städte zu erreichen, sodaß in
Fragen, die da» gesammte Deutschthum
angehen, einmüthig gehandelt werden

wanna und Luzerne Zweigen de« D. A.
N. B. soweit wie möglich unter die
Arme gegriffen werden, damit sie beide

schule der Hickory Straße PreSbyteri-

schen Gemeinde hat die folgenden Be-
amten erwählt: Superintendent, John
U. Wagner; Gehülfe, I. Fred.
Schwenk; Gehllls» Sekretär, John
Hahn; Schatzmeister, Fred. Günter;
Bibliothekare, Johu Günter und John
Hildebrandt; Superintendentin de«

Säugling« Departement», Frau Willi-
am Schunk; Gehülfin, Hattie Vinn;
Organisten, Anna Faust und Katherine
Kirst. Ende April wird der jährliche
Consent der Presbyterischen Sonntag»-

Straße stattfinden und die Lehrer de»

deutschen und englischen Zweige« treffen
Borkehrungen sür den Consent.

Au« dem oberen Thäte.
(Archbald Correspondenz.)

Bei den Eheleuten Charle« Kieser

gestellt.
Die Frank Sitgrave« Wohnung

zu Blakely wurde Samstag Morgen
von einem Eindringling besucht, der sich
zuerst an einer zubereiteten Mahlzeit fält
aß und sich dann eine Taschenuhr und

ehe er verschwand.
Durch ein Feuer, da« früh Sonn-

tag Morgen die Lally Wirthschaft zu
Peckville stark beschädigte, waren auch
Lally, seine Gattin und kleine« Kind ge-
fährdet, denn sie erwachte» erst, nachdem
die Treppe schon in Brand war, konn-
te» aber noch unversehrt da« Freie er-

Innerhalb zwei Slunden, nachdem
der Jnivelicrladen von Abraham Sha-
»iro in Dickson Cily am Dienstag in
der Frühe sm Waaren im Werthe von
td»«> beraubt worden war, hatten die
Staat« Constabler Hentz und Blawala
die Diebe eingesangen und deren Beute
wiedererlangt.

CS stellte sich Freitag Hera»«, daß
die letzlen Sonnlag zu Ray Aug aus
den Lackawanna Geleisen gelödtete Frau
die Gattin de« Joseph Urban von Oly-
phant war, der kürzlich von Lleveland
nach dort umsiedelle. Er hatte seiner
Gallin eine Woche zuvor geschrieben,

daß sie nach Scranlo» kommen solle und

Sonnlag lhun würde. Urban verspä-

lele sich und tras die Frau daher nicht,

mittlerweile scheint sie sich nach der ge-
wähnten Richtung von Olyphant bege-
ben zu haben und wurde dann von dem

stellte Freitag die Jdcntiläl der Gelöd-
teten fest.

(Carbondale Correspondenz.)
Ein Zusammenstoß von zwei Loko>

-oliven ersolgle Samslag Rachmittag
~n D. ck H. Hofe und beide Maschinen
wurden stark beschädigt, aber Niemand
verletzt, da die Angestclllen vorzeilig ab-
sprangen.

Die Wittwe de« Herrn I. B.

ung ihrer Nichle in Scranlon und die
Beerdigung wird hier Freilag Rachmit-
tag stattfinden. Die Frau ward «l

Jahre alt.

dem Gatten und zwei Kindern überlebt
und ihre Beisetzung erfolgte Dienstag
im Dnnmore Friedhof.

Ein bedeutender Theil der Ober-
fläche nahe den Lackawanna Geleisen an

Steele Slraße senkte sich Samstag und

beschädigte da« Eigenthum von Jame«
O'Hagen. Am Sonntag Mittag wurde

ein Loch von zehn Fuß im Durchmesser
nahe der West Ridge Zeche entdeckt, da»

jedoch kein Eigenthum beschädigte und

schnell aufgefüllt ward.

Albert Hennfaeler von NZ?> Phil»
Slraße fuhr am Dienstag aus der

Straßenbahn nach Dalton, um ein
Pferd zu kaufen, vermißte aber bei der
Ankunft daselbst sein Taschenbuch, wel-
che» t3S» enthielt. Wer beschreibt die

Freude von Hennsaeler. al» der Cvn-
duktur John Culkin von West Market
Straße ihm gestern da« verlorene Eigen-
thum »»«händigte; er hatte e« abends
zuvor hinter einem Sitze eingeklemmt
gesunden.

Al« der Wirth Fred. Cerine von
Nord Main Avenue, nahe Wood Str.,
am Samstag um Mitternacht seinen
Platz schließen und dabei den John Gib»
bon« von Wood Stra? hinauSspediren
wollte, griff ihn dieser an und versetzte
ihm mehrere wuchtige Schlägt, wodurch
Cerine'» Kinnladen gebrochen und ihm
auch mehrere Zähne eingestoßen wurden.
Cerine wurde nach dem Staat Hospital
genommen und sein Angreifer, der zu
entfliehen suchte, nach einem tüchtigen

Laus von der Polizei ergriffen und ein-

gestickt. Gibbon» wurde nach einem
Verhör unter tI«XZ Bürgschaft für
sein gerichtliche» Erscheinen gestellt und
mußte auch wegen Trunkenheit eine t 5

Strafe bezahlen.

Die feinsten Druckarbeilen der Stadt.
Viesert die Office de« .Wochenblatt.'

Hyde Vark Notizen.
Jn'Folge unverdaulicher Nahrung

wird der Magen so außer Ordnung ge-
bracht, daß Verstopfung entsteht, welche
durch Dr. August König'S Hamburger
Tropfen aus schnelle Weise kurirt wer-
den kann.

Kurz nach 12 Uhr Freitag Mor.

ursachend.
Der Slorch war letzte Woche wie-

der auf dieser Seile beschäftigt und hin-
terließ bei den Eheleuten Charte« Lewert

leuten O. A. Oswald von Süd Main
Avenue je ein Töchterlein.

Die 12jährige Myrtle Roß von
A«well Court wurde am Samstag an

Lackawanna Avenue von einem Jungen

angegriffen, der ihr mit einem Stecken
über de» Mund und mehrere Zähne
ausschlug. Man hat den rohen Bengel

Bastian Simon von Scranton
Straße mußte Sonntag t2l> Strase
bezahlen, weil er dem Raymond Fitzpa-
trick in der Kirche ein Gebetbuch und

Rosenkranz stahl. Der Diebstahl ereig-
nele sich während de» Gottesdienstes in
der St. Patrick» Kirche und die Sachen
winde» in Simon'S Taschen gesunden.

erhielt die Frau John HowellS Wohn-
ung an Academy Straße von einem
Eindringling einen Besuch, doch in kei-
ner wurde etwa» fortgetragen, da e» die
Kerle nur aus Baargeld abgesehen hatten.
Beide Wohnungen wurde gründlich

durchstöbert.

in dem Erdgeschoß de» W. H. Morgan
Laden« an der Ecke von Hyde Park Ave.
und Jackson Straße entstand, zerstörte

Clubhau« der Hleclric City Wheelmen.

sie zu große Ausdehnung erlanglen.

Michael Joyce von Fellows Slr.
und Jame« Woodruff vv» Nord Decker

Paar Operngläser gestohlen zu haben.
Die Burschen gestanden später, daß sie
in die Schuhmacherwerkställe eindran-

M. Atkinson wurde Donnerstag Mor-
gen in seinem Kosthau« an Elster Str.
lobt ausgesunde» und eine Untersuchung

drang etwa Mitlernach am Donnerstag
in die Fowler Wohnung an Nord Main
Straße, wurde aber von Frau Fowler
und ihrer Tochter bemerkt und nachdem

sie gedroht hatten, den Hund auf ihn
loszulassen, machle sich der Kerl schnell
aus dem Staube.?l. H. Schießler hat
da« S. B. Wood Wohnhau« an der
Ecke von Court und Zwölfter Straße
zum Prei« von ?2.SbO käuflich erwor-
ben.?Frau C. L. Kerber von Cherry

Ribge wurde am Sonntag Nachmittag

zur letzten Ruhe bestattet. Die Ver-
storbene wurde 67 Jahren in
Deutschland geboren und e« überleben
sie der Gatte und ein Sohn.?Herr und
Frau W. I. Ries von Ridge Straße
feierten Freitag Abend im Kreise ihrer
Verwandten und nächsten Freunde den

Lüsten Jahrestag ihrer Vermählung.
Albert Burger erlag am Dienstag der
Auszehrung.?Dem Peter Balle« Ehe-

den.

«i^hne^tliiU.W'ie^^U»!'«>r!h Hau«!
daiiung». Artikel, , B. Aa«ee, Seife,

Via» schreide an Llindin äi ilo., 2tts W. jtln»
jle Tl., ihi-ago. ZI.
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Nummer l».

Dr. T. Wehls»,

Deutscher Arzt.
ZZ2 Mulderrg Strasse.

zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office «tunken: v-m 2-S Uhr Nachmittag

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

?40 Adam» Ave,, LourHanZ gege»Mhn
Ofßee GiundtN! S?t» «m»«n«al.« »achmlliaa« und 7?«
Telephon No. SS7Z

Dr. Joseph A. Waguer,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und. Linden.Str.Beide Telephone.'
Sprechstunden: 8-10 Vor«tttaas,' 2-äNachmittags; 6?B Abends.

Dr. üämvllä Douvö^iw,
Zahnarzt,

llvN. Washington Avenue. Zimmer»
im neuen Am«den Gebäude.

«« wird »euisch gesprochen.

Herrmauu Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS. HandelSbehördegebtude,
««ran«»,, z»,.

'

d»> m Dentt»ta»d »«dir« nnd sprich« Deatfch

Frank G. Boyie,
R,cht<-Nnwalt.

«h-scheidung. und «»ischSdiguna.sill» «»»»laliiii. »rund-igenibum und »olleNio«,.
s»rr »«»tu»«.

Meter
Baumrlper und C-«tr«N,r^

vffiee. 327 N. W-<hingl-n «dnwe.

godritonl »on hohlin «emeni Bauqoadraien.
m Ecranion und Whi» Haoen.Alle in da« Baufach einschlagend,n Arbeiten«--den ichnell und billigst au«g.ftih,°

Tp.t".'W?"" S-ii-n..«.
Beide Telephone

in dem Heim

bersten oder »errosten, die GaSröhrrn leckbaft
.in. lluMchu^n

I'Uon. -w-m

Gebr. Güufter,
Sisen«,aa?n und Piumding.

Nr. ASS-SS? P,nn Avenue.

Jakob Geiger. jn
?I? U«h«r

"Vu«»" l,t> «.»?1«Telid «»ms»rt" (5 lent«),
allen Siedhadern »Inn guien und reinen >l.

!»'!, ""Podien gnd. gerner bal«,ch eine volle Ruswahi anderer Tiaarrrn Man».Vk-iftn nnd Sdnlich. >.W "°'

«"auch II»»,. Weit. Wein und
«ntrhr dei« Bill«, «och 5.,?

Viktor Koch.
»-genüder de« D.. L. t w. Bahnhos.

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Areb. Hummler,

WS Lackawanna Avenue.
Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und «eschilstltScher.Ketrik»«,

lIS Spruce Stra?,
Seiischriste, »er»,,

To« dl« Mus» »ich! diine» Trunk,»rianer,.
Dann »ell t« Vota ZI««!»,'« «»»lennanern.

Peter Zieqler,
ÜlK's k?»ks,

>»«?»? Franklin »de.. Serant»». r»


